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45 Die hl. Angela Meriei, Stifterin der Urſulinerinnen. ainz,
Kirchheim. III und 163 Preis 1.50

Die Sammlung der Lebensbilder katholiſcher Erzieher von Dr Wĩ E. Hubert
bringt im dritten Bändchen ein ild des Lebens und Irten. der Angela
Meriei, der Stifterin der Urſulinerinnen. Es childert zuerſt den Lebenslauf der
Heiligen, dann ihre Tugenden und die rungen, die ihr nach ihrem ode II
theil geworden ind Im vierten Buche enthält 5 ihre Lehren und ihre Stiftung

Das Leben der Heiligen ſowie die Schickſale ihrer Stiftung zeigen recht
Usdeutlich die ahrher Es Schriftwortes: Des Menſchen Her denkt ſi

ſeinen Weg, ( der Herr leitet ſeine Schritte. Das Teſtament und die Er
mahnungen der Heiligen In im Wortlaute mitgetheilt. Sie gibt darin den
Töchtern ihrer Genoſſenſcha wichtige und kluge Inke ber ihr Verhalten 3u  V
einander und zur Welt, eindringliche Lehren über die Erziehung threr Zöglinge.
Sie ihnen beſonders mütterliche Sorgfalt, liebevolle Freundlichkeit und
Seeleneifer. Das trken der Urſulinerinnen bildet wohl den beſten Beweis für
die Trefflichkeit dieſer Lehren ud mag das Büchlein, das einfach und
ſchlicht geſchrieben iſt, beſten empfehlen

en. rofeſſo Julius
46) Die Brude vom koſtbaren Blute Chriſti,

verbunden mit dem Vereine zur ewigen nbetung dieſes Blutes Mit
Andachtsübungen für die Mitglieder und Betrachtungen. Herausgegeben
von Lorenz, Pfarrer in Neuſatz un Baden 1890

Es iſt ein ehr verdienſtliches Werk, die Andacht zum heiligſten Ute auch
durch ein eigenes Andachtsbüchlein 3u fördern. Die Wichtigkeit dieſer Bruder  2
chaft zeigt auch die Menge der Abläſſe, die ihr von der verliehen ind
Das Büchlein on 230 Seiten) zerfällt, wie ſchon der Titel ſagt, un drei
Abtheilungen. Der Stoff der Betrachtungen mn der dritten Abtheilung iſt aus
dem Exercitienbüchlein des Ignatius Der Inhalt der erſten Ab'
eilung iſt Urſprun Geſchichte und Statuten der Bruderſchaft, und * ird
daſel beſonders —1 die un Neuſatz in Baden hingewieſen. Wo vom Urſprunge
der Verehrung des heiligſten Blutes die ede iſt, kann jedoch emerkt werden,
daſs daſelb manche unſichere Angabe beſſer weggeblieben ware  3 Das Büchlein
erſchein im Selbſtverlag des Herausgebers 5 Neuſatz mM Baden

Freinberg bei Linz. Spiritual ranz ochegger
47 Die nach riter zum eiligen des

Herrn. Ein Büchlein zur Belehrung und rbauung der frommen Pilger
Von0 Rector. Mit Genehmigung der biſchöflichen Behörden von
n  er und Trier, 126 Seiten nebſt vier Bildern und einem Plan
von Trier. Dülmen. 1891 Laumann'ſche Verlagshandlung. Preis
M — 3

Vorliegendes Büchlein enthã m ſeinem erſten Theile eine feſſelnde Dar
ſtellung der Geſchichte Triers und des heiligen Rockes, deſſen früheren Aus
ſtellungen mehr Im zweiten Theile zeigt Stöck durch aſſende Belehrungen,
innige Betrachtungen und fromme Gebete den Gläubigen, wie ſie als Hauptzweck
der Wallfahrt großen Gewinn für ihre cele erlangen können. So ſchein es
vorzüglich geeignet, azu beizutragen, daſs die Wirkungen der Ahr: recht ſegens⸗
Leiche und nachhaltige werden.

Freiſtadt. Profeſſor Dr Hermann Kerſt gens
48) Erinnerungsdenkmäler der Befreiung ten aus

der Türkennoth 1683 von Dr Hans Maria ruxa Mit vier
Abbildungen. Wien 1891 Commiſſionsverlag von ayer und om
Preis —8
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Dieſe treffliche Monographie aus der vaterländiſchen Geſchichte ſei hiermit
wärmſtens empfohlen Freunde der Predigtliteratur ſeien darauf aufmerkſam E·
macht, daſs das Schriftchen drei bisher noch nicht gedruckte Predigten des rühm
lichſt bekannten Max von Klinkowſtröm enthält. Das Format iſt das der Pu  —
blicationen des öſterreichiſchen Volksſchriften⸗Vereines.

Wien Altlerchenfeld). arl raſa, Cooperator.
49) Kurze Lebensbilder von eiligen von Redeatis.

enziger. Preis —14
Es enthalten dieſe netten broſchierten Büchlein un napper Form die Le

genden der gebräuchlichſten Namenspatrone, die Schilderung ihrer Geſinnungen
und Thaten. Als 5Iu Namenstag⸗Geſchenken beſonders geeignet“ bezeichnet ſie
der Verleger; kann dazufügen, auch Vertheilen mn der Schule und
überhaupt bei jeder Gelegenheit, wo nan urch eme kleine abe nicht UL
freuen, ſondern auch 3  nützen  1 Jemand hat einmal das Leben der Heiligen
mit einem nahrhaften ausbro verglichen; nun, hier iſt dasſelbe m der Geſtalt
allerliebſter Zuckerbrötchen mundgerecht gemacht, damit diejenigen, denen 2* ge⸗
reicht wird, umſomehr nregung inden, die Handlungen der Heiligen nachzu  2
ahmen, 5„An deren Verdienſten ſie ſich erfreuen“.

Bis jetzt liegen kun weibliche (Maria, Anna, Katharina, Clara, Cäcilia,
Eliſabeth, Juliana, Margaretha, Mathilde) uud neun männliche (Joſef, Otto,
arl Borr., loyſius, Hermann, Franz von Aſſiſi, Benediet, Heinrich, Wilhelm,
Paulus) Lebensbilder vor, deren jede koſtet

Vor dor Ulrich Steindlberger
50) „Die katholiſche Jungfrau Gebet⸗

2

— und Unterrichtsbuch

imR Geiſte der eiligen 1 von Dr Praxmarer, Religionslehrer.
Mit Approbation des Biſchofes von Chur Einſiedeln, Benziger. 1891
448 Preis 1.50

Der Verfaſſer gibt im Vorworte den Zweck dieſes Büchleins Vi Es will
die weibliche Jugend unterſtützen und elehren im rechten (ten und im rechten
eben, in jenem eben, das Gebete beeinfluſst und von ihm geleitet wird;
un jenem Leben, das die irdiſchen Pflichten nicht vernachläſſiget 8 ſollen die
Beſchäftigung der Martha und die Sammlung und da Cbe der Maria mit⸗
einander verbunden werden. Möge dieſer Zweck des ehr empfehlenswerten Büchleins
durch Gottes Gnade bei recht ſelen erreicht werden. Die Ausſtattung iſt ehr
elegant. Spiritual Unterlechner.Zams, Tirol.
542 erke. Herausgegeben vom Kirchenmuſikverein an der

Votivkirche in Wien. Opus von Gottfried Preyer, iſtDie vorliegende Meſſe in Nr.
eine recht gediegene, im kirchlichen Stile gehaltene Compoſition für vier Sing⸗
ſtimmen und Orgel ꝗ

.

ede einzelne Nummer verräth den Meiſter m richtigen
Satze und der richtigen Stimmenführung; Augleich iſt jede derſelben von großer
önher und beſonders Tie und Agnus ſind wahre Perlen. Dieſe Meſſe ird
daher Muſikchören, 8  6 über eme genügende Anzahl von Geſangskräften

verfügen aben, ſehr willkommen ſein, umſomehr als bei einer einigermaßen
Uten Auffü ein dankenswerter Erfolg er iſt. Zu bemängeln iſt nur,

daſs der kirchlichen Vorſchrift entgegen der Text beim Gloria mit „Gloria 1 eXxCelsis
Deo“ und beim Credo mit „Credo IN Deum“ beginnt.

Steinerkirchen. Karl Achleitner.
52) „Die appen der von Garſten“ von

Fr  eß, rofeſſor un Seitenſtetten Beſagte Schrift iſt nicht tim
Buchhandel, ondern um ahrbuche des hiſtor.⸗geneal. Vereines „Adler“
n Wien 1892 erſchienen und einzeln nicht zu aben Sie enthält


